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Sachverhalt: 

 

Mit Beschluss des Kreistages vom 26. April 2021 wurde die Landrätin beauftragt, dem 

Kreistag bis zum 13. September 2021 einen mit dem Kämmerer abgestimmten Vorschlag im 

Hinblick auf den zukünftigen Umgang mit der Thematik Kreisentwicklungsbudget im 

Zusammenhang mit der Haushaltsplanung 2022 zu unterbreiten. 

 

Das Kreisentwicklungsbudget, die Haushaltsplanung 2022 sowie die Abwägung und 

Festsetzung der Kreisumlage für das Haushaltsjahr 2022 sind als Gesamtkonstrukt zu 

betrachten, da sie einander bedingen sowie voneinander abhängig sind – eine isolierte 

Betrachtung dieser Punkte empfiehlt sich daher nicht. 

 

Der Kämmerer hat im Rahmen des anvisierten konstruktiven Austausches die 

kreisangehörigen Städte und Gemeinden mit Schreiben vom 19. Mai 2021 gebeten, bis zum 

15. Juli 2021 abgestimmte Vorschläge für die künftige Herangehensweise bei der Abwägung 

der Kreisumlage vorzulegen. 

 

Dieser Termin konnte durch die Hauptverwaltungsbeamten nicht eingehalten werden. Mit 

Schreiben vom 17. Juni 2021 hat der Vorsitzende der Kreisarbeitsgemeinschaft der 

Hauptverwaltungsbeamten, Herr Kaluza, mitgeteilt, dass eine gemeinsame Sitzung der 

Hauptverwaltungsbeamten aus diversen Gründen erst am 06. August 2021 stattfinden 

könne. Da entsprechende Vorschläge erst in diesem Rahmen erarbeitet werden könnten, bat 

er um Fristverlängerung, welche seitens des Kämmerers bis zum 30. August 2021 gewährt 

wurde. 

 

Die Gewährung der Fristverlängerung hat allerdings Auswirkungen auf das gesamte 

Aufstellungsverfahren für den Haushalt 2022 des Landkreises. Konkret bedeutet dies, dass 

eine Einbringung, abweichend von der bisherigen Planung, nicht im Oktober erfolgen kann, 

sondern sich zeitlich nach hinten verschieben wird. Hintergrund ist, dass geplant ist, die 

Vorschläge der Hauptverwaltungsbeamten im September gemeinsam zu diskutieren und in 

diesem Zusammenhang auch das Thema Kreisentwicklungsbudget zu besprechen. Es ist 

nicht davon auszugehen, dass ein konkretes Ergebnis bis zum Kreistag am 13. September 

2021 vorliegen wird. 
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